
Mit L
icht a

n

öffen
tliche

n

Wege
n!

Beids
eitig

in öff
entlic

hen

Gebä
uden

!

Sichere und moderne Handläufe
Im öffentlichen Raum vorgeschrieben –

im privaten Haus sinnvoll.
Wir sind Spezialisten für die normgerechte Aus-

und Nachrüstung aller Innen- und Außentreppen.

Flexo Handlaufsysteme GmbH · Industriepark 310 · 78244 Gottmadingen

Gratis-Tel. 0800 0408040 · www.flexo-handlauf.de
Ausführung nach
DIN 18024/25
und 18040

spitzbart.de
JedenMonat in der Bayerischen Staatszeitung
Abo bestellen unter:
bayerische-staatszeitung.de/aboneu

Geschichte und
Geschichten aus Bayern.

DasMagazin für Bayern.

net. Auch für die gewünschte
Schalldämmung wird unter Be-
rücksichtigung von Raumsituati-
on und Nutzung gesorgt.
Die Schnittgut-Treppe wird in

der Regel in einem Stück angelie-
fert und montiert. Ein Nachziehen
der Verschraubung, wie man es
von Holztreppen kennt, entfällt.
Erfrischend interpretierte Trep-

pentypen wie Faltwerktreppen,
Wangentreppen, Kragarmtreppen,
Tragwerktreppen und Spindel-
treppen gehören ebenfalls zum
Programm. Einen lebhaften Ein-
druck davon können sich Archi-
tekten und Bauherren in den
Showrooms in München und
Oberasbach (bei Nürnberg) ver-
schaffen. > BSZ

Weitere Informationen unter
www.spitzbart.de

einem mehrstufigen Prozess zu ei-
ner dreidimensionalen Treppe ge-
bogen. Mit minimalistischem Ma-
terialeinsatz, puristisch, zeitlos,
ohne Schnickschnack und doch
schmuckvoll.

In einem Stück angeliefert

Das Konstruktionsprinzip er-
laubt auch die Fertigung in weite-
ren Varianten, beispielsweise mit
farbiger Beschichtung, trendigen
Geländern oder Handläufen. Bei
allem spektakulären Design wird
„cut it!“ auch den Alltagsanforde-
rungen gerecht. Die Auswahl und
Stärke des Materials werden auf
die individuelle Nutzung der Trep-
pe abgestimmt, so ist die Treppe
auch für schwerere Lasten geeig-

sondern auch als wichtiges Gestal-
tungselement imRaum– sodieMa-
xime des mittelständischen mittel-
fränkischen Unternehmens.
Rein technisch betrachtet, han-

delt es sich um eine Schnittgut-
treppe. Ein Begriff, der „cut it!“ ei-
gentlich nicht genügt. „Treppen-
skulptur“ trifft es eher. „Entstan-
den ist sie quasi aus einem Popup-
Moment“, erklärt Margit Spitz-
bart, verantwortlich für den Be-
reich Design bei Spitzbart Trep-
pen. „Seit fast 40 Jahren entwerfen
und produzieren wir Treppen, die-
se gehört zweifellos zu den High-
lights.“ Wie bei der Kunst, aus ei-
nem Blatt Papier ein dreidimen-
sionales Konstrukt zu erzeugen,
entsteht die Treppenskulptur aus
einer etwa zehn Millimeter dicken
Stahlblechtafel. Mit einem Laser-
cutter zugeschnitten und dann in

Purismus pur. Aus einem einzi-
gen Stück unbehandeltem

Stahl geschnitten. Bereits zweimal
wurde die „cut it!“-Treppe, Design
Max Wehberg, bereits ausgezeich-
net. Zuerst mit dem Stahl-Innova-
tionspreis 2015 in der Kategorie
„Stahl im Bauwesen“, nun mit
dem ICONIC AWARD. Initiator
ist der „Rat der Formgebung“, des-
sen Mitglieder aus den unter-
schiedlichsten Bereichen der
deutschen Industrie seit 1953 die
Designkompetenz der deutschen
Wirtschaft fördern.
Dass „cut it!“ denhohenAnsprü-

chen des Gremiums gerecht wurde
verwundert nicht. Jede Treppe, die
die Spitzbart-Werkstätten in Ober-
asbach bei Nürnberg verlässt, ist
ein präzise und hochwertig gefer-
tigtes Einzelstück. Die Treppe
nicht als rein funktionaler Einbau,

Mehrfach ausgezeichnete Designerstiegen

Minimalistische Stahltreppe

Die Stahltreppe aus einem Stück „cut it!“. FOTO WWW.SPITZBART.DE

Lichtdurchflutete Treppenarchitektur

Unverwechselbarer Charme
Luftig, leicht und lichtdurchflu-

tet –dieseTreppe ist anders als viele
ihrer Artgenossen. „Air“ ist eine
Designer-Treppe der neuen Gene-
ration von Treppenmeister,
Deutschlands führender Treppen-
marke. Eine schicke, geradlinige
Treppe mit unverwechselbarem
Charme.
Filigrane Stufen aus wertbestän-

digem Eichenholz und ein schma-
ler Stahlholm sorgen für einen fri-
schenLook.Die gebürstetenHolz-
oberflächen setzen einenweiteren,
reizvollen Akzent. Für Stabilität
und Langlebigkeit sorgt die durch-
dachte Stahl-Holz-Konstruktion.
Der kaum sichtbare, tragende
Treppenholm ist aus Stahl. Darauf
sind die schlanken Stahl-Holz-
Verbundstufen aufgeschraubt.
Stahlbolzen sorgen für die schwe-
relos wirkende Wandhalterung.
Das Edelstahlgeländer ist ebenso
wiedie gesamteTreppe sicherheits-
geprüft und hat eine transparente

Glasfüllung. Neben der Siche-
rungsfunktion ist dieses Geländer
ein interessantes Gestaltungsele-
ment. Durch die wirkungsvolle
Kombination verschiedener Mate-
rialien wird die Treppe zum Desig-

nobjekt und zum Blickfang inner-
halb des Hauses.
„Alle Treppen sind handwerkli-

che Einzelanfertigungen nach
durchdachten, sicherheitsgeprüf-
ten Konstruktionen von Treppen-

meister. Gefertigt von örtlichen
Treppenmeister-Partnern auf der
Grundlage eines persönlichen
Aufmaßes“, erläutert Heinz Lam-
mers, Leiter der technischen Ent-
wicklung der Treppenmeister
Partnergemeinschaft. Die Marke
Treppenmeister steht für das
meistverkaufte Qualitätsprodukt
im Treppenbau. Durch frühzeitige
Beratung, sorgfältige Planung und
handwerkliche Fertigungsqualität
wird jede Treppenanlage präzise
ausgeführt und montiert, sodass
das Ergebnis die Erwartungen
übertrifft. Dieser außerordentli-
che Komplettservice wird durch
über 100 regionale Treppenstu-
dios abgerundet, wo man moder-
ne Treppen begehen und live erle-
ben kann. In den letzten 40 Jahren
wurden schon über 550 000 Trep-
pen gebaut. > BSZ

Weitere Infos gibt es auf
www.treppenmeister.comDie Stahlrohrtreppe „Air“. FOTO WWW.TREPPENMEISTER.COM

man sich auch entscheidet: Alle
Stufenmaterialien sind langlebig
und zeichnen sich durch die hoch-
wertige Verarbeitung aus. Deshalb
wurde die 1m²-Raumspartreppe
auch bereits mit dem „RedDot De-
sign Award“ prämiert, einer Aus-

zeichnung für Bestleistungen in
puncto Design.
Tatsächlich gehen Design und

Funktion Hand in Hand: Die
Raumspartreppe ist vielmehr eine
Raumgewinntreppe, weil sie in
Nischen, Raumecken oder schma-
len Hausfluren problemlos durch
die Deckenöffnung geführt wer-
den kann – in beliebiger Höhe. So
bleibt wertvoller Wohnraum er-
halten. Weil sie anders als Samba-
oder Einschubtreppen zudem fest
verbaut wird, ist die 1m²-Treppe
extrem stabil. > BSZ

Weitere Informationen gibt es unter
www.kenngott.de.

In allen Wohnhäusern, in denen
Höhenunterschiede überwunden
werden sollen, jedoch nicht viel
Platz zur Verfügung steht, ist eine
Raumspartreppe die ideale Lö-
sung, um denWeg zu zusätzlichem
Raum freizumachen. Sie erschließt
Galerien oder im Nachhinein aus-
gebaute Dachböden problemlos:
Besonders für den nachträglichen
Einbau bietet sie sich an, weil sie
sich flexibel der jeweiligen Bau-
und Wohnsituation anpasst und
selbst im engsten Flur noch ideal
platziert werden kann.
Ab einer Fläche von einem ein-

zigen Quadratmeter winden sich
die Stufen der Kenngott-1m²-Trep-
pe nach oben. Diese schicke Trep-
pe ist kaumgrößer als eine Telefon-
zelle – und ist doch bequem begeh-
bar; sogar in natürlicher Gangart.
Ihre großzügig bemessene Stufen-
tiefe bietet eine sichereAuftrittsflä-
che sowohl beim Hinauf- als auch
beim Hinuntersteigen.

Handlauf als Eyecatcher

DieNutzer können sich aufwärts
wie abwärts vom Handlauf aus
Edelstahl führen lassen, der entwe-
der gerade oder gebogen verläuft
und mittig platziert ist. Er ersetzt
wirkungsvoll ein sperriges Gelän-
der und gibt nicht nur viel Halt,
sondern ist auch der Eyecatcher
der Treppe: Dank seiner aus-
drucksstarken Form ist er automa-
tisch der Blickfang, selbst in einer
kleinen Nische. Elegant räkeln
sich die Stufen um ihn herum hi-
nauf. Hier besteht die Wahl zwi-
schen Massivholz, Stein und dem
alltagstauglichen Longlife, wel-
chesmit seinenDekorenkaumvon
echter Esche, Nussbaum oder Ei-
che zu unterscheiden ist. Wofür

Raumgewinntreppen führen kein Nischendasein

Bequeme Stiegen
auf engem Raum

Trotz ihres geringen Platzbedarfs ist
die Raumspartreppe stets bequem
und sicher begehbar, und das in na-
türlicher Gangart. FOTO KENNGOTT

im Bereich Wohnungsbau novel-
liert. So gilt: InGebäudenmitmehr
als zwei nicht stufenlos erreichba-
ren Wohnungen sind für Treppen
auf beiden Seiten Handläufe vor-
geschrieben. Dies gilt im Übrigen
auchsoweit dieVerkehrssicherheit
dies erfordert.
Betroffene und Mediziner bestä-

tigen, dass den Nutzern mit dem

zweiten Handlauf hohe Sicherheit
und ein Stück Freiheit geschenkt
wird. Hausbesitzer sind gut bera-
ten, umgehend nachzurüsten,
denn im Schadensfall, zum Bei-
spiel einem Sturz auf der Treppe,
könnten sie zu Schadensersatz-
und Schmerzensgeldforderungen
herangezogen werden, da bekann-
te gesetzliche Vorschriften nicht
eingehalten wurden. > BSZ

www.treppensicherheit.de

Nach Informationen des Deut-
schen Instituts für Treppensicher-
heit e.V. ziehen sich in Deutsch-
land pro Jahr 160 000 Menschen
einen Oberschenkelhalsbruch zu.
Weit mehr als 1000 Stürze führen
unmittelbar zum Tod. Insbeson-
dere mit Blick auf den demografi-
schen Wandel sind das alarmie-
rende Zahlen. Die Ursachenfor-
schung kam zu der erschrecken-
den Erkenntnis, dass bei rund 85
Prozent der Sturzunfälle nicht die
Verunglückten selbst, sondern
vielmehr bauliche Mängel an den
Treppen dafür verantwortlich
sind. Fehler, Nachlässigkeiten im
Unterhalt oder Ignoranz gegen-
über Gesetzen und Normen füh-
ren zu nicht verkehrssicheren
Treppen und damit auch zu Stür-
zen.
Neben dem großen menschli-

chen Leid für die Betroffenen
selbst könnten Versicherungen
und Sozialkassen Milliardensum-
meneinsparen,wennHausbesitzer
und die Wohnbaugenossenschaf-
ten Treppen sicher gestalten wür-
den. Der Gesetzgeber hat bei-
spielsweise im Behinderten-
Gleichstellungsgesetz verbindlich
geregelt, dass griffsichere Hand-
läufe in allen öffentlich zugängli-
chen Gebäuden beidseitig vorge-
schrieben sind. Der Landtag hat
2008 die Bayerische Bauordnung

Altengerechtes Wohnen durch Handläufe

Umgehend nachrüsten

Nachgerüstet im Interesse älterer
Bewohner. FOTO FLEXO-HANDLAUF
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